
 

Skiwoche vom 17. 3. – 24.3.2018 in den Dolomiten 

Wie in den Jahren 2005/2006 und 2010 bis 2017 starteten wir auch dieses Jahr zum 

Frühjahrs Skilaufen in die Dolomiten. 

Das Hotel „Crepes de Sela“ in Campitello “ das uns wie in den Jahren zuvor, mit einem 

sehr guten Frühstück und mit Latinischer und Italienischer Küche beim Abendessen 

verwöhnt. Der Skiereignisse und Routen des Tages wurden mit Ulmergold in der Sauna 

noch ausgiebig nachbesprochen. Danke Thomas! 

Nach dem wir im letzten Jahr auf den weißen Bändern (Kunstschneepisten) in der sonst 

schneelosen Landschaft nur Skifahren konnten, so hatten wir dieses Jahr Schnee und 

Pistenverhältnisse wie sonst nur im Januar oder Februar. 

So starteten wir am Sonntag mit 3 Gruppen geführt von 2-mal Peter und Norbert in die 

Skiwoche. Unsere Skitour führte uns um die Sella Gruppe im Uhrzeigersinn. Zur 

Mittagspause trafen sich alle drei Gruppen in der Edelweishütte im Edelweistal. 

Am Montag fuhren wir nach St.Ulrich. Die Route führte am Langkofel vorbei nach Plan de 

Gralba, von dort zum Ciampinio und über die Abfahrtsstrecke Saslong nach St.Christina 

hinunter. Mit der U-Bahn zum Col Raiser und weiter zum Seceda. Von dort begann die 12 

Kilometer Abfahrt nach St.Ulrich. Im Anna Tal in der Anna Tal Hütte trafen wir uns mit den 

anderen Gruppen zur Mittagspause. Nach der Pause machten wir uns auf den Rückweg 

zu unserem Ausgangspunkt dem Col Rodella, um dann mit der Gondel ins Tal zu fahren. 

Die komplette Skitour Panorama war für Dienstag angesagt. Für viele ein teilweise neues 

Skigebiet. Mit dem Skibus fuhren wir Talauswärts bis Pera und stiegen von dort in das 

Skigebiet Vigo di Fassa, das auf der Ostseite des Rosengartens liegt, ein. Danach 

wechselten wir die Talseite zum Skigebiet Cimapac mit den schwarzen Abfahrten Vulcano 

und der Abfahrt nach Alba (ca.2,8 Km Länge, 600 m Höhenunterschied). Über das Gebiet 

Belvedere führte uns der Weg zurück zum Col Rodella. 

Zur Marmolada fuhren am Mittwoch. Der Weg ging über dem Belvedere zum Porta 

Vescovo, Pass Padon, Pass Fedaia zur Talstation der Marmoladabahn. Nach dem 

grandiosen Rundumblick von der Ausichtsplattform der Marmolada genossen wir die 

traumhafte Skiabfahrt zum Fedaia Pass. Über den Pass Padon ging es Arabba hinunter 

und dann auf die Aussichtsplattform des Pordoijoch. Über das Gebiet Belvedere führte uns 

der Weg zurück zum Col Rodella. 

Am Donnerstag erkundeten wir die Skipisten zwischen Passo Campolongo, San 

Cassiano, La Villa und Corvara (Skigebiet Alta Badia) mit der Riesenslalomstrecke Gran 

Risa. Die Gruppe Peter Elbs erweiterte die Runde über den Lagazuoi. Der Rückweg zum 

Col Rodella führte uns über die Sella Runde im Gegenuhrzeigersinn. 

Zum Ausklang unserer Skiwoche am Freitag fuhren wir nochmals die Route nach St.Ulrich, 

mit diversen Abstechern nach links und rechts auf wunder schönen Pisten. 

Nach dem sehr guten Abendessen bedankte sich, im Namen aller Teilnehmer, Peter Elbs 

bei der Belegschaft und der Familie Valentine für die sehr gute Betreuung der Woche.  

 

Danke an alle, die zum Gelingen dieser tollen Woche in irgendeiner Weise beigetragen 

haben. 

Bis zum nächsten Jahr!!! 

 


